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Standardisierte Mehrwegpools stärken – ökologische Fehlsteuerungen durch Branded-Bottles beenden

Beschluss:

Der SPD Landesparteitag Hamburg möge zur Weiterleitung an den SPD Bundesparteitag be-

schließen:

1. Standardisierte Mehrweg-Pools als Regelfall festschreiben.

Die SPD setzt sich dafür ein, imVerpackungsrecht klarzustellen, dass standardisierteMehrweg-

Poolsysteme (z. B. Euro-, NRW- und GDB-Standardflaschen) den Regelfall darstellen und als

ökologisch bevorzugte Systeme gelten.

1. Akkreditierungspflicht für Mehrwegsystememit Fokus auf Gebindestandardisierung.

Die SPD fordert, eine Akkreditierungspflicht für Mehrweg-Getränkeverpackungssysteme, bei

der insbesondere der Anteil standardisierter Poolgebinde, die tatsächlichen Transportdistan-

zen und der Sortieraufwand imHandel als zentrale Kriterien berücksichtigt werden. Nur akkre-

ditierte Systeme sollen künftig als förderfähig im Sinne der Abfallvermeidung gelten.

1. Begrenzung und Konditionierung von Branded-Bottles (Individualgebinden)

Die SPD setzt sich dafür ein, dass markenspezifische Individualflaschen und -kästen (Branded-

Bottles) nur dann als Mehrweg im Sinne der Abfallvermeidung anerkannt werden, wenn sie

ökologisch mindestens gleichwertig gegenüber standardisierten Poolgebinden sind (u. a. ver-

gleichbare oder geringere Transportentfernungen, gleiche oder höhere Umlaufzahlen), und

keinen überproportionalen Sortiermehraufwand im Handel verursachen. Andernfalls sind sie

nicht als förderfähiges Mehrwegsystem anzuerkennen.

1. Gezielte finanzielle Anreize für Poolgebinde und Ausgleich des Sortieraufwands.

Die SPD fordert, finanzielle Anreize ausschließlich für akkreditierte, standardisierte Poolsys-

teme zu gewähren und den Sortiermehraufwand im Handel, der durch Gebindevielfalt und

Branded-Bottles entsteht, über verbindliche Handhabungsentgelte (Handling Fees) zu kom-

pensieren.

1. Klare Kennzeichnung und Verbraucherinformation.

Die SPD setzt sich dafür ein, dass eine deutliche Kennzeichnung von Getränke-verpackungen

mit „MEHRWEG – Poolflasche“ bzw. „MEHRWEG – Individualflasche“ sowie „EINWEG“ oder

ein vergleichendes und verbindliches Ampelfarbensystem direkt auf der Verpackung sicher-

gestellt wird, um Verbraucher*innen eine bewusste Entscheidung zugunsten standardisierter

Mehrwegpools zu ermöglichen.

Überweisen an

Bundesparteitag
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